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sozialistischen Gesellschaft und 
in Übereinstimmung mit den Ge
setzmäßigkeiten des sozialisti
schen Aufbaus um; wehren sie 
alle Anschläge der Imperialisten 
gegen den Sozialismus ab; orga
nisieren und steigern sie die 
Produktion zur Befriedigung der 
Bedürfnisse der Bevölkerung; 
gestalten sie die Zusammen
arbeit mit den sozialistischen 
Bruderländern; entfalten sie ihre 
internationale Klassensolidarität 
und erhöhen sie den Einfluß des 
Sozialismus im Weltmaßstab im 
Interesse des Friedens, der De
mokratie und zur Überwin
dung des Imperialismus. Die A. 
bringt unter Führung ihrer Par
tei die Produktionsverhältnisse 
mit dem gesellschaftlichen Cha
rakter der Produktivkräfte in 
Übereinstimmung und wird, zu
sammen mit den anderen Werk
tätigen, zum gesellschaftlichen 
Eigentümer der Produktionsmit
tel. Die führende Rolle der A. 
und ihrer Partei wächst ständig, 
weil sie als machtausübend'e 
Klasse die höchste Gesellschafts
formation, den Sozialismus und 
Kommunismus, organisiert und 
dieser Prozeß ständig höhere 
Anforderungen an die Leitung 
und Planung der Gesellschaft 
stellt. Sie „war und bleibt die 
Hauptproduktivkraft der Gesell
schaft. Ihr revolutionärer Geist, 
ihre Diszipliniertheit und Orga- 
nisiertheit, ihr Kollektivgeist 
sind entscheidend für ihre füh
rende Stellung im System der so
zialistischen Gesellschaft." (Bresh- 
new) So mehrt die A. als pro
duzierende Klasse das sozialisti
sche Eigentum, steigert sie die 
Arbeitsproduktivität zur ständi
gen Verbesserung des materiel
len und kulturellen Lebens; im 
Prozeß der Arbeit und des Wett
bewerbs gestaltet sie die sozia
listischen Beziehungen zwischen 
den Werktätigen; sie hilft den

Bauern und anderen Werktäti
gen, die genossenschaftliche Ar
beit zu organisieren und die 
Vorzüge der sozialistischen Ge
meinschaftsarbeit zu nutzen; mit 
der weiteren Vergesellschaftung 
der Arbeit schafft sie die mate
rielle Grundlage für die Entwick
lung de;* sozialistischen Klassen 
und Schichten und für ihre Auf
hebung im Kommunismus. Die 
A. kann diese Aufgaben nur 
lösen, indem sie unter Führung 
ihrer Partei, unterstützt von der 
sozialistischen Intelligenz, im 
Prozeß der Arbeit und des po
litischen Kampfes ihr eigenes 
geistig-kulturelles Niveau und 
das der ganzen Gesellschaft ver
ändert und entwickelt. Sie über
windet die Einflüsse der bürger
lichen Ideologie und Moral im 
Denken und Handeln; sie erhebt 
ihre wissenschaftliche Weltan
schauung zur herrschenden Ideo
logie; sie setzt mit ihrer sozia
listischen Klassenmoral gesell
schaftliche Maßstäbe; sie entwik- 
kelt den Inhalt und das Niveau 
der Bildung in Übereinstimmung 
mit den ökonomischen und poli
tischen Erfordernissen des sozia
listischen Aufbaus, und sie för
dert Kunst und Wissenschaften. 
So gestaltet die A. alle Bereiche 
des gesellschaftlichen Lebens und 
entwickelt in diesem Prozeß die 
sozialistische Persönlichkeit. „Seit 
über zwei Jahrzehnten ist in der 
Deutschen Demokratischen Re
publik die Arbeiterklasse Träger 
der Macht. Sie schuf unseren 
Staat, sie vereinigte das ganze 
werktätige Volk um sich. Sie ver
lieh der neuen Gesellschaft ihre 
menschlichen Züge und kämpfe
rischen Qualitäten." (Honecker)
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